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und-Bauem-Staates auf deutschem Boden, ein Verbrechen 
gegen die Selbstbestimmung des deutschen Volkes war.

Das Protokoll der Anhörung offenbart vor allem drei 
strafpolitische Gründe, die ursächlich dafür sind, daß der 
heimtückische Mord am Vorsitzenden der KPD bislang un- 
gesühnt blieb, obwohl mehrere Mittäter in der BRD er­
mittelt wurden, von denen einer noch heute dort seinen 
Pensionärs-Lebensabend verbringt:

1. Als nach der Selbstbefreiung der Häftlinge des Kon­
zentrationslagers Buchenwald zahlreiche SS-Aufseher vor 
dem US-Militärtribunal in Dachau angeklagt wurden, be­
schränkten die Juristen aus Übersee ihre Ermittlungen 
ausschließlich auf jene Straftaten, die an Staatsbürgern 
der Allüerten verübt worden waren. Für das Schicksal von 
drei der am Thälmann-Mord Beteiligten war das freilich 
bedeutungslos: Buchenwalds letzter Kommandant, Pister, 
sein Adjutant Schmidt und der KZ-Arzt Schiedlausky 
wurden ohnehin wegen anderer Verbrechen dem Henker 
überantwortet Gleichwohl enthielt jenes Unterlassen der 
US-Juristen, das dem zwischen den Alliierten in der Mos­
kauer Erklärung vom 30. Oktober 1943 ausdrücklich ver­
einbarten Gebot der Beweissicherung widersprach, für min­
destens acht weitere Tatbeteiligte, die bei der Ermordung 
Ernst Thälmanns in Buchenwald Henkers- oder Henkers­
gehilfenfunktionen ausgeübt hatten — und nicht zuletzt für 
deren Befehlsgeber in der Nazi-Hierarchie — die Chance, 
ihrer gerechten Strafe zu entkommen.

2. Die Aussicht, dem von den Alliierten im gemeinsa­
men Kampf gegen den Faschismus gestählten Schwert des 
Völkerstrafrechts zu entgehen, „verbesserte“ sich noch be­
deutend, als der BRD-Bundesgerichtshof in der frostig­
sten Phase des Kalten Krieges am 20. Dezember 1951 aus­
gerechnet in der Strafsache gegen einen Buchenwälder 
SS-Führer (Az: 4 StR 9/50) entgegen dem einstimmigen 
Votum der UNO die Abkehr von den Prinzipien und Nor­
men des Nürnberger Tribunals bei der Ahndung der Nazi­
verbrechen festschrieb: „Die Verurteilung wegen Verbre­
chen gegen die Menschlichkeit kann nicht bestehen blei­
ben . . . .  Die den Gegenstand des Verfahrens bildenden 
strafbaren Handlungen sind daher ausschließlich nach 
deutschem Strafrecht zu beurteilen.“

Damit wurde die Rechts- und Justizkontinuität zwischen 
Nazireich und Bundesrepublik erneut bekräftigt, das Wil­
helminische Strafgesetzbuch völkerrechtswidrig in den 
Rang eines ausschließlichen Wertmessers der Verfolgung 
faschistischer Verbrechen erhoben und den Beschuldigten 
die Berufung auf dem Völkerrecht wesensfremde Einwände 
(z. B. Verjährung) eröffnet.

3. Freilich wäre die Ahndung des Thälmann-Mordes 
auch auf der Grundlage des traditionellen deutschen Straf­
rechts möglich: Ort und Termin des Verbrechens sind 
ebenso wie dessen Teilnehmer — zumindest soweit es sieh 
um das Buchenwälder SS-Kommando handelt — seit 
langem bekannt. Auch das BRD-Strafrecht geht davon aus, 
daß „schon die bloße Anwesenheit bei der Tat, um dem 
ausführenden Mittäter mehr Sicherheit zu geben“, die Vor­
aussetzungen der Mittäterschaft erfüllt (Beckscher Kurz- 
Kommentar zum StGB, 38. neubearb. Aufl., München 1978, 
S. 126 f.).

Selbst ein auf der Basis des innerstaatlichen BRD- 
Rechts mit der gebotenen Ernsthaftigkeit betriebenes Straf­
verfahren kann also Aussicht auf einen gerechten Ab­
schluß bieten, zumal einer der in der BRD identifizierten 
Beschuldigten „Spieß“ und Exekutionsprotokollführer des 
KZ Buchenwald war und er wegen seiner besonderen Ver­
antwortung bei ähnlichen Verbrechen bereits von einem 
US-amerikanischen Gericht in Dachau zu einer langjähri­
gen Freiheitsstrafe verurteilt worden war, deren Vollzug 
freilich bald aufgehoben wurde.

Sein Fall ist keine Ausnahme. Er erinnert an die BRD- 
Prozesse gegen die KZ-Kommandeuse Ilse Koch, gegen den 
Sachsenhausener Rapportführer Sorge („Eiserner Gustav“) 
u. a. Auch in diesen Fällen war es der Öffentlichkeit, ins­
besondere den ehemaligen Widerstandskämpfern, zu dan­
ken, daß die ursprünglich von den Alliierten Verurteilten 
und dann Freigelassenen schließlich wegen ihrer an deut­
schen Antifaschisten verübten Verbrechen erneut vor Ge­
richt gestellt wurden.

Möge die Berliner Anhörung dazu beitragen, in der 
Strafsache Otto — und in analogen Verfahren — der Ge­
rechtigkeit zum Siege zu verhelfen.
GÜNTHER WIELAND, Berlin
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